
Logau, Friedrich von: 89. (1630)

1 Das Brot für diese Welt, das mag man täglich essen;

2 Das Brot für jene Welt, das wil man bald vergessen.

3 Das Brot für jene Welt gibt Brot für diese Welt;

4 Wie daß man dann nun Brot, als Gott, viel werther hält?
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